
Aktion im Pfarrheim

Ohne Zauberei basteln Kinder farbenfrohe Palmstöcke
rung aktiv werden.

Am kommenden Sonntag wer-
den die Palmstöcke und Palm-
sträuße um 10 Uhr auf dem alten
Kirchplatz gesegnet. Im An-
schluss daran ziehen die Christen
in einer kleinen Palmprozession
in die Pfarrkirche.

In der Messe verkündet der
Priester die Botschaft vom na-
henden Leiden und Sterben Jesu.
Mit dem Palmsonntag beginnt die
Karwoche.

sie beim Binden der Palmstöcke.
Brigitte Tarner und Gisela Koh-
kemper hatten die Bastel-Aktion
im katholischen Pfarrheim erneut
bestens vorbereitet.

Die bunten Bänder waren be-
reits geschnitten und das Krepp-
papier durch die Rosenmühle ge-
dreht worden. So machte das
Palmstockbasteln Spaß und ging
schnell von der Hand. Da konnten
auch jüngere Kinder gefahrlos,
dafür mit umso mehr Begeiste-

befürchten war, dass die „Palmen
des kleinen Mannes“ in diesem
Jahr knapp sein und Ersatzpflan-
zen zum Einsatz kommen wür-
den. Weit gefehlt. Im Bastelkeller
türmten sich Berge von Buchs-
baum, längst konnten nicht alle
Zweige verarbeitet werden. Die
Beelener waren dem Aufruf nach
Buchsbaumspenden großzügig
nachgekommen.

Die Kinder bewiesen großes
Geschick und noch mehr Phanta-

bastelten, begannen ihr Werk zu-
nächst damit, den erfahrenen
Müttern über die Schultern zu
schauen, um dann motiviert los-
zulegen. Schließlich ist die Her-
stellung eines Palmstocks nicht
mit Zauberei verbunden – und
Brigitte Tarner stand immer be-
reit, wenn Hilfe und Ratschläge
benötigt wurden.

Krankheiten und Schädlinge
setzten dem Buchsbaum in den
vergangenen Jahren zu, so dass zu

Beelen (wie). „Ich bin froh, dass
ich noch alle Finger habe“, be-
kannte ein Vater mit einem ver-
schmitzten Lächeln, der mit sei-
nen Kindern zum Palmstockbas-
teln in den Keller des Pfarrheims
gekommen war.

Das Endergebnis konnte sich
durchaus sehen lassen, Kinder
und Vater brauchen sich am
Sonntag bei der Palmprozession
nicht zu verstecken. Die wenigen
Väter, die mit ihrem Nachwuchs

Emsiges Treiben herrschte im Pfarrheimkeller. Fleißige Kinderhände umwickelten mit Geduld und Aus-
dauer sowie mit Hilfe von Mama oder Papa die Stöcke mit farbigem Krepppapier. Bilder: Wiengarten

Da fiel die Auswahl schwer: Eine Vielzahl an Bändern und vorbereite-
ten Kreppstreifen lagen zur Auswahl bereit

Christiane Tecklenborg und Andreas Klak von der Grünen Liste Beelen erweitern das Angebot der Katho-
lischen Öffentlichen Bücherei um Lesestoff für junge Umwelt- und Klimaschützer. Bild: S. Wiengarten

Grüne Liste

Lesestoff für
die jungen
Umweltschützer

Der Dreck muss weg!“ von Mat-
thias Sodtke richtet sich an Kin-
der ab drei Jahren. Zum Inhalt:
Der Hase Nulli und der Frosch
Priesemut haben zu Hause ausge-
mistet und ihren Müll zum Abho-
len an die Straße gestellt. Doch
über Nacht sind die Sachen plötz-
lich verschwunden. Die kleinen
Detektive folgen den Spuren und
finden nach und nach ihren Abfall
wieder. Eine spannende Ge-
schichte, in der der kleine Hase
und der Frosch lernen, wie wich-
tig es ist, verantwortungsvoll mit
Verpackungen und sonstigem Ab-
fall umzugehen.

Die Autorin Gerda Raidt ermu-
tigt Kinder mit ihrem Buch „Müll
– Alles über die lästigste Sache
der Welt“ sich gegen die Vermül-
lung der Erde einzusetzen. Bilder
von gigantischen Müllbergen und
Plastikinseln im Meer gehören
mittlerweile zum Alltag. Ein-
drucksvoll schildert die Autorin
in vielen Bildern und beschrei-
benden Texten, wohin der Müll
geht, warum er manchmal um den
Globus und sogar durch den
Weltraum reist. Sie erklärt außer-
dem, warum Menschen solche
Unmengen an Müll produzieren
und wie er vermieden werden
kann. Empfohlen wird das liebe-
voll illustrierte Buch für Kinder
von sieben bis neun Jahren.

Beelen (sim). Dass Kindern
und Jugendlichen das Thema
Umweltschutz am Herzen liegt,
zeigen sie derzeit eindrucksvoll
an vielen Orten, wo sie gemein-
sam unter dem Motto „Fridays for
Future“ die Gesellschaft ermah-
nen, den Umwelt- und Klima-
schutz ernst zu nehmen und end-
lich zu handeln. Wer sich über
den Aspekt „Plastik vermeiden“
informieren möchte, sollte zu den
Öffnungszeiten die Katholische
Öffentliche Bücherei besuchen.

Auch in der Kinderbuchlitera-
tur ist die Dringlichkeit der Müll-
vermeidung und der richtigen
Entsorgung angekommen. Viele
Autoren setzen sich für Nachhal-
tigkeit ein und verarbeiten den
Schutz der Natur in ihren Bü-
chern. Der Ortsverband der Grü-
nen Liste Beelen hat aus einer
langen Liste von spannenden
Werken, die sich mit Umwelt-
schutz auseinandersetzen, drei
Bücher ausgewählt, die er der
Katholischen Pfarrbücherei
spenden möchte. Ein Augenmerk
wurde bei der Auswahl auf gute
Verständlichkeit gelegt. Dem Al-
ter entsprechend wurden drei Bü-
cher ausgesucht, die für Kinder
ab drei Jahren verständlich und
zugleich spannend sind.

Das Buch „O weh! O Schreck!

Von Goldsammlern, Meeresputzern und Essensrettern
Pfarrbücherei ist donnerstags von
15.30 bis 17 Uhr und sonntags
von 10.30 bis 12 Uhr im katholi-
schen Pfarrheim an der Greffener
Straße geöffnet.

Mit einer Ausleihgebühr von
fünf Euro im Jahr ist dieser Bil-
dungszweig für jeden Mitbürger
der Gemeinde Beelen erreichbar.

Als Referentin ist die Biologin
und Diätassistentin Anja Min-
horst, zu Gast, die den ersten
„Unverpackt“-Lebensmittel-
markt in Münster eröffnet hat. Zu
diesem Info- und Diskussions-
abend sind alle interessierten
Bürger eingeladen.

Die Katholische Öffentliche

gegen Plastikmüll. Dieses Buch
ist voller überraschender Ge-
schichten und spannender Ideen.

Das Thema „Plastik vermei-
den“ behandeln die Mitglieder
der Grünen Liste Beelen auch an
ihrem Themenabend am Don-
nerstag, 2. Mai, ab 19 Uhr im
Haus Heuer.

Umwelt zu bewahren und den
Klimawandel zu bremsen. Hanna
Schott erzählt von Kindern, die
viel Zeit investieren, um die Erde
zu retten, wie der Baum-Pflanzer
Felix Finkbeiner, die Essensret-
tern Oskar und Matilde aus Nor-
wegen sowie Isabel und Melati
und ihrem erfolgreichen Kampf

Beelen (sim). Ebenfalls zur
Ausleihe bereit steht bald das
Buch „Klimahelden: Von Gold-
sammlerinnen und Meeresput-
zern“ von Hanna Schott. Das
Werk richtet sich an die Alters-
gruppe von neun bis zwölf Jah-
ren. Es geht darum, was Kinder
tun können, um eine gesunde
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Beelener Warenkorb: 10 bis
12 Uhr Abgabe von Lebens-
mittelspenden, 15 bis 17 Uhr
Lebensmittelausgabe,
w 0157/38938079.
Pro-Fitness Beelen (BW Bee-
len): 16 bis 17 Uhr Kids
Dance&Show I (Klasse 1 und
2), Axtbachhalle; 16 bis 18 Uhr
Kids Dance&Show, Grund-
schulturnhalle; 16 bis 17 Uhr
Kinder-Turnen: Mini-Mobil I;
17 bis 18 Uhr Kinder-Turnen:
Mini-Mobil II, jeweils Axt-
bachhalle; 17.15 bis 18 Uhr Re-
ha-Sport; 18.30 bis 19.30 Uhr
Jumping-Fitness, Axtbachhal-
le.
BW Beelen Fußballabteilung:
17.30 bis 19 Uhr Training der
U17-Junioren, Trainingsplatz;
18 bis 19.30 Uhr Training der
Altherren Ü40, Brandplatz; 19
bis 20.30 Uhr Training der
U19-Junioren, Trainingsplatz;
19 bis 20.30 Uhr Training der
2. Senioren Mannschaft, Trai-
ningsplatz.
Blau-Weiß Beelen: 18 Uhr
Lauf-Treff und Anfängergrup-
pe, Axtbachhalle; 18 Uhr Ka-
rate für Kinder (acht bis zwölf
Jahre), Grundschulturnhalle;
18 Uhr Walking-Treff, Neu-
mühlenstadion; 19.30 Uhr Her-
ren-Volleyball, Axtbachhalle;
weitere Termine finden Inte-
ressierte im Internet unter der
Adresse www.blau-weiss-bee-
len.de
Schachfreunde Beelen: 16 Uhr
Kindertraining; 19 Uhr Ver-
einsabend, jeweils in der
Denk-Bar am Neumühlensta-
dion.
Jugendtreff der Gemeinde Bee-
len: 16 bis 22 Uhr offenes Tref-
fen für Jugendliche im Jugend-
treff, Osthoff 9.
Gemeindeverwaltung Beelen:
Bereitschaftsdienst für Notfäl-
le ist erreichbar unter w 0160/
99202677.
Apothekennotdienst: versieht
am heutigen Freitag, 12. April,
die Amts-Apotheke in Sassen-
berg, Klingenhagen 3,
w 02583/1238.

Elternabend im Familienzentrum

Mit Empathie die Aggression zähmen
Beelen (wie). Zu einem The-

menabend hatte das Beelener Fa-
milienzentrum in die Alexe-He-
gemann-Kindertagesstätte einge-
laden. Diesmal ging es um „Ge-
waltfreie Kommunikation nach
Marshall Rosenberg“. Organisa-
torin Britta Sobkowiak konnte
sich bei ihrer Begrüßung über
eine große Runde Interessierter
freuen.

Zu Gast war Diplom-Sozialar-
beiterin Isabella Matic (Bild) vom
Haus der Familie in Warendorf.
Die Referentin stellte fest, dass
Konflikte im Alltag praktisch täg-
lich vorkommen. Auseinanderset-

zungen zwischen Kindern fänden
bereits im Kindergarten statt.

Zwar seien Aus-
einandersetzun-
gen zunächst
völlig normal,
bedeuteten sie
doch nur, dass
sich die Bedürf-
nisse von Men-
schen nicht im-
mer miteinander
vereinbaren lie-

ßen. „Verletzte Gefühle lassen
Konflikte aufkommen“, erklärte
sie. Falsche Kommunikation lie-
ßen diese Konflikte eskalieren.

Mit der „Gewaltfreien Kommu-
nikation“ meine Marshall Rosen-
berg nicht die körperlichen Aus-
einandersetzungen, sondern ver-
bale Angriffe auf sein Gegenüber.
Der Pädagoge ist davon über-
zeugt, dass Konfliktsituationen
auch ohne Verlierer oder Gewin-
ner enden könnten.

An diesem Abend lernten die
Zuhörer die vier Schritte Rosen-
bergs für das Gelingen seiner
Theorie kennen: die Beobachtung
des Konflikts, die Wahrnehmung
der eigenen Gefühle, die Wahr-
nehmung der eigenen Bedürfnisse
und die Bitte an das Gegenüber,

diese Bedürfnisse zu erfüllen.
Nicht immer sei es einfach, in un-
erwarteten Situationen angemes-
sen zu reagieren. Daher sei es
wichtig, bereits vorher die eige-
nen Bedürfnisse zu kennen, mein-
te Isabella Matic. So stellten sich
die Teilnehmer an diesem Abend
unter anderen die Fragen, was für
Eigenschaften man später an den
Kindern sehen möchte, was El-
tern brauchen, um sich wohlzu-
fühlen und was Kinder brauchen.
Anschließend lernten sie die em-
pathische Giraffensprache sowie
den Wolf mit seiner aggressiven
Kommunikation zu zähmen.

Gut besucht war der Themenabend des Familienzentrums. Die Teil-
nehmer lernten die wertschätzende Kommunikation als einen neuen
Weg kennen, mit Sprache bewusster und verantwortungsvoller umzu-
gehen. Bilder: Wiengarten

Eine Welt

Verkauf nach den
Gottesdiensten

Beelen (gl). Die Steuerungs-
gruppe Fairtrade der Gemein-
de Beelen weist darauf hin,
dass der Eine-Welt-Laden der
katholischen Kirchengemeinde
an jedem Wochenende drei Mal
geöffnet ist. Der Verkaufsstand
befindet sich seit einigen Wo-
chen im Begegnungsraum der
katholischen Kirche. Er ist
nach den Gottesdiensten für
alle Bürger erreichbar, und
zwar am Samstag von 19 bis
19.30 Uhr sowie am Sonntag
von 9 bis 9.15 Uhr und 11 bis
11.30 Uhr. Das Sortiment ist
erweitert worden. Viele Le-
bensmittel und Geschenkge-
genstände gibt es im Angebot.
An jedem Mittwoch ist der Ei-
ne-Welt-Verkauf von 8.45 bis
9 Uhr geöffnet.
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